
Die Streitschlichter AG an der Alleenschule 

An der Alleenschule gibt es seit vielen Jahren eine Streitschlichter AG  die in Gestalt von 5 Teams 

(eines für pro Wochentag) in jeder großen Pause ihre Hilfe anbietet. Die AG und das zugehörige 

Ausbildungsprogramm wurden von Astrid Eisele als Lehrerin und Günter Dickhoff als 

Schulsozialarbeiter aufgebaut und entwickelt. Nach deren Ausscheiden in diesem und nächsten 

Schuljahr wird das Projekt von Christine Reichow als Lehrerin und Dieter Kranz als Schulsozialarbeiter 

fortgeführt. 

Die Kandidaten für die Streitschlichterausbildung werden in Klassenstufe sechs der Werkrealschule 

ausgewählt. Hierbei sind Vertrauenswürdigkeit, Selbstvertrauen, Einfluss auf die Mitschüler*innen 

und Schulleistungen maßgebend. Insgesamt muss ein fünftägiges Ausbildungsprogramm erfolgreich 

durchlaufen werden.  

Die Ausbildung umfasst das Einüben eines 5-stufigen Verfahrens zur Konfliktvermittlung 

(Streitschlichtung) und das Erlernen des zugehörigen Handwerkzeugs: aktives Zuhören, Spiegeln, 

Gesprächsführung und Wortschatzerweiterung. 

Angebot und Präsenz der Streitschlichter ermöglichen unseren Kindern ihre Streitigkeiten unter 

ihresgleichen und ohne Erwachsene zu lösen. Gelungene Schlichtungen bringen haltbare und 

tragfähige Lösungen hervor, weil sie von den Streitenden selbst vorgeschlagen werden und weil sie 

ermöglichen allen mitgebrachten Ärger abzuladen. 

Streitschlichtung nimmt nicht nur in den großen Pausen Auseinandersetzungen die Spitze, auch in 

den Fluren und Klassenzimmern wird dadurch Konfliktlösungskompetenz verbreitet. 

 


